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Vom Auftrag zum Bericht 
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2009: Gliederung des WGI 
Berichts genehmigt 

14 Kapitel 
Atlas mit Klimaprojektionen 

54,677 Kommentare 
von 1089 Experten 

2010: 259 Autoren gewählt 
aus 39 Ländern 

Zuammenfassung für 
 Entscheidungsträger 

ca. 14,000 Wörter 

IPCC "Schlagzeilen" 

19 Aussagen 
auf weniger als 2 Seiten 



Der "Weltklimarat" IPCC: Struktur 



Grundlagen der Arbeit des IPCC   (1998, 2003, 2006, 2011) 

[...] 

[...] 



Bisherige IPCC Berichte der Arbeitsgruppe 1  seit 1990 



Die vier Elemente des 5. Berichts 

14 Kapitel 

Zusammenfassung für die 
Politischen Entscheidungsträger 

Technische Zusammenfassung 

Atlas: Regionale Projektionen 

1'140'000 Worte, ca. 2000 Seiten 
1250 Grafiken und Diagramme 

Karten von 35 Regionen der Welt, 2 Mio G Bytes 

55'000 Worte, ca. 90 Seiten 

14'000 Worte, 22 Seiten, 10 Figuren 



IPCC Working Group I Autoren 

209 Leitautoren und 50 Review Editoren aus 39 Ländern 
Über 600 beitragende Autoren aus 32 Ländern 



Wissenschaft Regierungen 

Erarbeitung des Inhaltsverzeichnisses 

Annahme des Inhaltsverzeichnis 

Nomination und Wahl der Experten 

Vor-Entwurf Informeller Review 

1. Entwurf Experten Review 

Regierungs Review 2. Entwurf Experten Review 

Finaler Entwurf Regierungs Review 

Verabschiedung und Annahme des Berichts 

Haupt Autoren 

2011 

2010 

2012 

2013 

Wahl der Bureaux 
2009 

2008 

Sept 
2013 

Der Prozess der IPCC Arbeitsgruppe I 

1 Forschender aus 
Österreich 



IPCC "Schlagzeilen" 

19 Aussagen 
auf weniger als 2 Seiten 
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Diagnose 



Jedes der letzten drei Jahrzehnte war an der Erdoberfläche 
sukzessive wärmer als alle vorangehenden Jahrzehnte seit 1850 

In der Nordhemisphäre war 1983-2012 wahrscheinlich die 
wärmste 30-Jahr-Periode der letzten 1400 Jahre (mittleres 
Vertrauen). 

Fig. SPM.1a 



Die Erwärmung des Klimasystems ist eindeutig 

Fig. SPM.1b 



IPCC "Schlagzeilen" 

19 Aussagen 
auf weniger als 2 Seiten 
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Ursache 



Die Erwärmung seit 1951 beträgt ca. 0.6°C 

Fig. TS.10 

Global mean warming since 1951 (°C) 
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Es ist äussert wahrscheinlich, dass mehr als 50% 
der Erwärmung seit 1951 durch den Menschen 

verursacht wurde. 

Fig. TS.10 

Global mean warming since 1951 (°C) 



Der Einfluss des Menschen auf das 
Klimasystem ist klar. 

Fig. TS.10 

Global mean warming since 1951 (°C) 



IPCC "Schlagzeilen" 

19 Aussagen 
auf weniger als 2 Seiten 
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Optionen 



Die Änderung der globalen Erdoberflächen-
temperatur bis 2100 wird wahrscheinlich mehr als 

1.5°C bezüglich 1850 betragen. 

Fig. SPM.7a 



Der mittlere globale Meeresspiegel wird im 21. 
Jahrhundert weiter ansteigen.  

Fig. SPM.9 



Die Beschränkung des Klimawandels erfordert 
beträchtliche und dauerhafte Reduktionen der 

Treibhausgasemissionen. 

Fig. SPM.10 



IPCC "Schlagzeilen" 

19 Aussagen 
auf weniger als 2 Seiten 
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Diagnose 

Ursache 

Optionen 



Die Erwärmung des Klimasystems 
 ist eindeutig. 

Der Einfluss des Menschen 
auf das Klima ist klar. 

Die Beschränkung des Klimawandels 
erfordert beträchtliche und dauerhafte 

Reduktionen der Treibhausgas-Emissionen. 
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www.climatechange2013.org 
Further Information 
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